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37. Sitzung der Stadtvertretung am 28.01.2013 
 
 
 
 
 
TOP 02 
 
Bürgerfragestunde 
 
F 1 Einreicher/in: Jürgen Schulz 

- Sanierung Großer Moor und Schlachtermarkt 
 

F 2 Einreicher/in: Anlieger der Schwalbenstraße/Neumühle 
- Entlastung vom Busverkehr 

 
F 3 Einreicher/in: Sabine R. Mielke 

- Schwerin – Eine essbare Stadt 
 

 



Bürgerfragestunde F 1 
 
Einreicher/in: Herr Jürgen Schulz (E-Mail) 
Betreff: Sanierung Großer Moor und Schlachtermarkt 
 
 
 
Anfrage: 
 
 
Von: Jürgen Schulz  
Gesendet: Freitag, 11. Januar 2013 10:15 
An: Czerwonka, Frank 
Betreff: Bürgerfragestunde 
 
Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, 
 
zweifellos ist in zurückliegender Zeit in unserer Stadt, trotz klammer Kassen, sehr viel 
geschaffen worden und es gibt ja auch für die Zukunft noch beachtliche Vorhaben. Mich würde 
aber mal interessieren, wann endlich eine Sanierung des Großen Moores und des 
Schlachtermarktes vorgesehen ist. In der ehemaligen Kreisleitung der SED werden exklusive 
Wohnungen hergerichtet, aber sozusagen vor der Haustür gibt es holpriges und löchriges 
Pflaster, welches bei Nässe außerdem noch sehr glatt und rutschig ist und damit eine erhöhte 
Unfallgefahr darstellt. Dann kommen noch die über viele Jahre nicht gepflegten Bäume hinzu, 
die nun ja überhaupt nicht mehr ins Bild passen. Das alles wird den Touristen vorgeführt, die 
hier täglich in mehreren Gruppen entlang geführt werden. Ich würde darum bitten mit eine 
Antwort auf meine Fragen zu geben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jürgen Schulz 
 



Bürgerfragestunde F 2 
 
Einreicher/in: Anlieger der Schwalbenstraße/Neumühle 
Betreff: Entlastung vom Busverkehr 
 
 
 
Anfrage: 
 
 
 
 
 
 
Anlieger der        Schwerin, 19.1.2013 
Schwalbenstraße 
19057  
Neumühle 
 
 
 
Büro der Stadtvertretung 
Stadtpräsident 
 
 
Wir Altanlieger der Schwalbenstraße möchten wissen, wann eine Entlastung vom Busverkehr 
erfolgt. Nach dem vor ca. 10 Jahren beschlossenen Verkehrskonzept, gegen das wir 
Widerspruch einlegten, ist unsere Situation immer extremer geworden. Unsere Häuser nehmen 
Schaden, unsere Gebäude vibrieren, die Lärmbelästigung ist enorm, da der Bus die Straße als 
Ein- und Ausflugschneise benutzt. Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Entlastung und wir 
möchten wissen, wann diese erfolgen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
i. A. gez. K. Schmidt 
 
 
 
 
PS: Das gleiche gilt für den unteren Teil des Immensolls. 
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